
S`Zwoi vom FC SINS 
Das Zwoi erspielte sich zum Vorrundenabschluss den guten „Zwoi“ten Platz und konnte den Abstand auf den 
Leader mit „zwoi“ Punkten klein halten. Das Ziel der Vorrunde, sich in den vorderen Rängen zu platzieren, konnte 
erreicht werden. Zum Jahresabschluss erkämpften wir uns am Hallenmaster den „Zwoi“ten Platz.  

 

Hinten v. links: Can Ibrahim, Huwiler Thomas, Beiersdörfer Leonard, Kadrioli Edmond, Steimen René, Niederberger Reto, Huwiler 
Manuel, Simoni Franc, Alexandre Rafael. 
Vorne v. links: Rey Marcel, Brun Tobias, Karrer Thomas, Villiger Michael, Kreyenbühl Kevin, Elmer Sandro, Bosshard Michael 
Es fehlen: Birrer Marc, Etter Mathias, Hörnlimann Fabian, Küng Kilian, Tetaj Granit, Überschlag Adrian, Zaugg Reto, Völker Remo 

Im Sommer begann die Saison mit der Selektionierung der Spieler für das Zwoi und das neu formierte 
Drüü. Es war für einige Spieler, wie auch für den Trainer keine einfache Entscheidung, Spieler an das 
Drüü abzugeben.  
Beim ersten Training im Juli konnten wir mit einer schlagkräftigen Mannschaft in die Saison starten. 
Das Team erarbeitete sich während der achtwöchigen Vorbereitung die Grundlagen für die kommende 
Vorrunde. Mit dem traditionellen Reusstalcup in Dietwil und vier Testspielen konnten zudem wichtige 
Wettkampfspiele ausgetragen werden. 

Der Saisonstart gelang vielversprechend mit einem Sieg im neuen 5. Liga Cup. In den ersten drei 
Meisterschaftsspielen kamen wir nicht über einen Sieg, ein Unentschieden und eine Niederlage hin-
aus. In der zweiten Cuprunde konnten wir auf dem holprigen Untergrund in Ibach mit einem 2 zu 1 
Sieg den 1/16 Final planen. Die nächste Runde auf dem heimischen Letten wurde zu einem richtigen 
Cupknüller, nichts für schwache Nerven. Dem Zwoi gelang ein knapper Sieg nach Verlängerung. Zwi-
schen den beiden Cuppartien konnten wir wieder einen Sieg, ein Unentschieden und eine ärgerliche 
Niederlage gegen den Leader Küssnacht verbuchen. Das gewonnene Selbstvertrauen aus dem Cup-
spiel gab uns für die restlichen Spiele einen zusätzlichen Schub. So gewann man die drei Spiele mit 
einem Torverhältnis von 21:4 und hat somit die Vorrunde auf dem zweiten Tabellenrang abgeschlos-
sen. Der Rückstand auf den Tabellenersten konnte mit zwei Punkten klein gehalten werden. Das letz-
te Spiel vor Jahresende fand mit dem Cupspiel in Adligenswil statt. Wir nahmen uns noch einmal vor, 
all unsere Kräfte zu mobilisieren um im Cup überwintern zu können. Dies misslang uns leider gründ-
lich und wir schieden mit einem 5 zu 2 aus dem Wettbewerb aus.  
Zum Abschluss kam das Team noch einmal zusammen um sich gegen unser Drüü im Eishockey in 
der Eishalle von Küssnacht zu duellieren. Der Ehrgeiz, die Stimmung und der Spass stimmten. Nach 
dem Spielende konnte man den viel umjubelten Sieg feiern. Am gleichen Abend setzte das Zwoi auch 
noch ein Ausrufezeichen am Hallenmaster in Eschenbach. Unter den zwölf 5. Liga-Mannschaften 
erspielten wir den guten zweiten Platz. Im Final scheiterte man erst Sekunden vor Schluss gegen 
unseren „Angstgegner“ Adligenswil. 



 

Das Team entwickelte sich in dieser Vorrunde erneut positiv. Man setzte spielerische, wie auch kämp-
ferische Akzente. Zudem bildeten wir auf und neben dem Platz eine geschlossene Einheit. Nicht zu-
letzt wurde S`Zwoi auch mit dem Hit „Danza Kuduro“ in Verbindung gebracht.  

S`Zwoi wird sich nach den Festtagen intensiv auf die Rückrunde vorbereiten. Dazu gehört auch ein 
fünftägiges Trainingslager in Gran Canaria.  

Interesse geweckt?? Dann schau Dir doch die aktuellen Teaminfos und Stories auf Facebook unter 
der Gruppe „S`Zwoi FC Sins & Fans“ an. 

Der Trainer 
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